
 
  ANKÜNDIGUNG 

 

„Voneinander lernen - miteinander ausbilden“  
– gemeinsam Zukunft im Gesundheitswesen gestalten – 

2. Interprofessioneller Ausbildungskongress 
für Lehrende in den Gesundheitsfachberufen 

25./26.02.2014 in Bochum 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

Der „1. Interdisziplinäre Ausbildungskongresses“ für Lehrende in Gesund-
heitsfachberufen im Frühjahr 2011 in Bielefeld hat eine große Nachfrage 
an einer gemeinsamen Auseinandersetzung mit Ausbildungsfragen gezeigt. 
Wir laden Sie ein, den fachlichen Austausch im Rahmen eines zweiten Kon-
gresses am 25./26. Februar 2014 in Bochum fortzuführen. Die Hochschule 
für Gesundheit in Bochum sowie die Fachhochschule Bielefeld richten den 
Kongress in Kooperation mit den Berufs- und Schulverbänden der Physio-
therapie, Ergotherapie, Logopädie, Diätassistenz sowie Orthoptik aus. 
Gastgebende Institution ist die Hochschule für Gesundheit in Bochum. 

Das übergeordnete Kongressthema „Voneinander lernen – miteinander 
ausbilden – gemeinsam Zukunft im Gesundheitswesen gestalten“ greift die 
Forderung nach verstärkter Interprofessionalität in der Berufspraxis auf. 
Bereits heute kommen Ausbildungsprogramme z. B. für Physio- und Ergo-
therapeuten dieser Forderung mit dem Angebot gemeinsamer berufsüber-
greifender Lerneinheiten nach. Im Mittelpunkt des Kongresses soll daher 
interprofessionelles Lernen und Lehren mit den entsprechenden didak-
tisch-curricularen Konzepten stehen. Ein Voneinander Lernen sowie der 
Austausch über Best-Practice-Beispiele sind zentrale Zielsetzungen. 

Das Programm ist durch eine Balance zwischen Fachvorträgen, Erarbeitung 
und fachlichem Diskurs gekennzeichnet. Es erwarten Sie Kurzvorträge zu 
aktuellen Entwicklungen im Rahmen von Aus-, Fort- und Weiterbildung, 
Workshops, in denen Sie spezifische Themen gemeinsam bearbeiten sowie 
Gelegenheiten, bei denen Sie mit Kolleginnen und Kollegen Ihre Themen 
berufsübergreifend diskutieren können. 

Der Kongress richtet sich an alle interessierten Akteure in Gesundheits-
fachberufen, die konkreten Fragen zur theoretischen und praktischen Aus-
bildung nachgehen und ihren Horizont erweitern oder vertiefen möchten.  

Mit dem Kongress soll ein befruchtender Austausch zwischen langjährig 
Erfahrenen und Berufsanfängern in der Lehre und der praktischen Ausbil-
dung sowie akademisch und nichtakademisch ausgebildeten Lehrenden 
und Ausbildern in den Gesundheitsfachberufen ermöglicht werden. 

Die Anmeldung ist ab November 2013 geplant. Die Modalitäten werden 
über die beteiligten Verbände und Hochschulen noch bekanntgegeben. 
 

 


